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Ökobilanz in Anlehnung an ISO 14040/44 

Anlass des ökobilanziellen Vergleichs ist die innovative Entwicklung und 

Inbetriebnahme eines direkt verketteten Inline-Lackierverfahrens der Firma 

Varioplast, welches gegenüber dem konventionellen Lackierverfahren Energie, 

Wasser und Lack einspart. Ziel war die Auswirkungen dieser Einsparungen auf die 

Umweltwirkung des Gesamtprozesses zu ermitteln. Im Folgenden wird ein 

Ergebnisüberblick zu ausgewählten Wirkungskategorien gegeben. Ein umfassender 

Hintergrundbericht enthält die Beschreibung des methodischen Vorgehens sowie die 

Auswertung weiterer Umweltwirkungen. 

Ergebnisüberblick 

 
Abbildung 1: Globales Erwärmungspotenzial (GWP) der beiden Verfahren im Vergleich 
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Vergleich: Inline- und konventionelles Verfahren












